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MMgenMt M M
V°». ^ l i lmerunst .

lvird do " ^ ^ Vezi'lSgerichtc Wippach
btnalm. ""plannten Ansprcchcrn dcr nach-

Ea"? Grundparzcllcn hiermit erinnert:
Nl i ? / ° ^ Stefan Kclchne von Wippach
sih^ ^ ""der dieselben dic Klage auf (5r-
^ch n l '" ^^ Stclicrgemcinde Wip-
^ Vi-,1 - ^ " " Grundparzellen, als: illckcr
^ I » » / ^ Ni l i i ^m Pnrz.-Nr. 181!) mil
At ? '^° Klufter, Acker pri doli Pa,z.-
lls'er" ^ 1 " ! ^ ' ^ ' o ° p l a s t e r und
^4«« / ^ n c i i i Parz.-Nr. 1918 mil
^!t«/'i?° ^K l f t r . sanimt gleichnamigem
» , r ^ i ' ^ r . 1923 mit 3 1 ° ' / , ^
H.450 'ud ^ 0 « . 29. Iänncr 1873,
^Ndlick?«"^"^ eingebracht, worüber zur
""f den'" Verhandlung die Tagsatzung

^ 3. M a i 18 7 3 ,

.6 ̂  a ^ ' mit dem Anhange deS
^llten^ ^- aliacordnct und den Ge-

'^ I o ^ ? " ^ ^ e s unbekannten Anfenthal«
"« cu. ?" ^ ° ° l " l v°" Wlftpach Nr. 141
Und ft s. uä aowm auf ihle Gcfabr

K e n bestellt wurde. ^ r
^lstlz»^'" ^trdcn dieselben zu dem Ende
^ t z e ^ l ' daß sie allenfalls selbst
^eren^-ä" erscheinen oder sich einen
^ n h m "Hwultcr zu wählen und cmhcr
îechltzs ,̂" "^chcn habcu, widrigcns diese

'"or dp,?^ ""t bem ihnen aufgcslclltcn Cu-
l l . l"H°"delt werden wird.
^ t t iH^saericht Wippach, am 29tcn

(892-2) Nr. 22.336.

Executive
Vom l. l M t . dclca. Bczirlögcrichtc

^aibach wird bctannt gemacht:
ES sei übcr Ansuchcn dcr k. l. Finanz

procuratur ^ailiach die executive Fcilbie.
tung dcr dcr Maria Scmlat von Bcrh
gehörigen, gerichtlich auf 742 fl. gcschü -̂
t l „ , im Grundbuchc dcr Hclrschaft AuerS«
pcrg wm. 1, W1. 79, Uro.°Nr. 380, Nctf..
Nr. 151 vorkommenden Realität pow.
144 f l . 98 kr. s. A. bcwilligct und hiczu
drci FeilbietungS^Tagsatzunucn, und zwar
die erste auf den

3. Mai,
die zweite aus den

4. J u n i
und die dritte auf den

5. J u l i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Amlslanzlci, mit dem Auhungc
angeordnet woidm, daß dir Pfandreulilal
bei der ersten und zweiten FeNdictung nur
um oder iibcr deu Schätzima.swcltl,), bei der
dritten aber auch unter demselben hmtan.
gegeben werden wird.

Die tticitalionsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Badium zu Handen
der tticitalionscommission zu erlegen hat,
so wie das Schlltzungsprolololl und dcr
Grundbuchsextract können in dcr diesge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach, an, 10. Iänucr 1^73-

(978-3) Nr. 5849.

Executive
Rcalitätclt-Vcrsteissmmg.

Die dem Jakob Iudnizh von Winkel
Nr. 20 gehörige, im Grundbuchc kä Hcrr»
schuft Krupp Lud Bcrg.-Nr, 340,372,378,
379 vo> kommende, gerichtlich auf 315 ft.
geschätzte Reulilät gelangt am

2 9. A p r i l ,
2 7. M a i und
2 5. J u n i 1 8 7 3 ,

jedesmal vormittag« von 10 bis I I Uhr,
hicrgerichtS zur cxec. Versteigerung.

K. t. Vezirtsgcricht Tschcrntmbl, am
14. Dezember 1872.
" (562^2) Dir. »50.

GtinnenlNst
an B a r t e l m ü K o ö i r und T h o m a s
S t e m p e l , dann die Ncpräscnttn dcr
Bcrlaßmasse dcS Herrn Leopold Freiherrn

v. Rastern unbclanntcn Aufenthaltes.
Bon dcm l. t. Oczillsacrichlc zu Slein

wird dcm Garlclmä Koöir ui,d Thomas
Stempel, dann dcn Repräsenlantln dcr
Bcrlaßlnasse bcS Herrn Leopold Freiherrn
v. Rastern unbekannten Aufenthaltes hie»
mit erinnert:

Es habe Georg Pavovc von Stob
Haus-Nr. 40 wider dieselben die Klage
auf Vcljährt- und Erloschenertlärung nach-
stehender auf der ihm gehörigen, im vor-
maligen Grundbuchc des HutcS Schcren-
büchel tiub Urb.-Nr. 26 vorkommenden
Hubrcalitüt haftender Satzposleo, alS:

^) der Forderung des Bartelmä Koöir aus
dem Schuldscheine vom 20. Ma i , in«
tab. 8. Ju l i 1806, an Darlehen per
72 fl. 15 kr.;

!d)dcr Forderung dcS Thomas Stempel
aus dem Schuldscheine vom 27. Juni
1807 pr. 100 fl. D. W. nebst Neben»
Verbindlichkeiten und

e) dcr Forderung der Berlaßmusse des
Herrn Leopold Freiherr« v. Rastern
aus dem gerichtlichen Protokolle vom
27. Februar, intab. 29. März 1815, pec
200 fi. nebst den bis I . I un i 1814 aus-
ständigen Zinsen pcr 13 fl. 36 kr. und
dcn übrigen Bcdingnissen —

und i)r^8. 18. Februar l. I . , Z. 850,
hicramtS eingebracht, worüber zur münd«
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

3. Mai l. I.

vormittags 9 Uhr mit d«m Anhange des
§ 29 a, G. O. HicrgerichtS angeordnet
und den Geklagten wegen ihies unbekann-
ten AufenthellcS dcr k. l. Notar Herr
Anton Kronabelhvogl von Stein als «u-
lator ild kcwm auf ihre Gefahr und
Kosten bestcUl wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
hcr namhaft zu machen haben, widri-
gcnS diese NcchlSsache mit dem aufgestell»
ten Curator veihandclt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 20ten
Februar 1873.
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(1020—1) Nr. 2605.

Concurs-Eröffnung
deS Georg Kervari«, Schneider-

meister in Laibach.
Pon dem k. k. Landesgerichte in

Laibach ist die Eröffnung des Con-
curses über das gesammte, wo im-
mer befindliche bewegliche und über
das in den Ländern, für welche die
Concurs-Ordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen des Georg Kervarit, Schneider-
meisters in Laibach, bewilliget, der k. k.
Landesgerichtsrath Herr Anton Rom«
zum Concurs < Commissar und der
Advocat Herr D r . Anton Rudolf in
Laibach zum einstweiligen Massever-
walter bestellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

8. M a i 1 8 7 3 ,
vormittags 9 Uhr im Amtssitze des
Concurs - Commissars, angeordneten
Tagfahrt, unter Beibringung der
zur Bescheinigung ihrer Anfprüche dien-
lichen Belege, über die Bestätigung
des einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines anderen Massever-
walters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Borschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen, welche
gegen die gemeinschaftliche Concurs-
masse einen Anspruch als Concurs-
Oläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

3 1 . M a i 1 8 7 3
bei diesem k. k. Landesgerichte nach Bor-
schrift der Concursordnung zur Vermei-
dung der in derselben angedrohten
Rechtsnachtheile zur Anmeldung und
in der hiemit auf den

2 0 . J u n i 1 8 7 3
vor dem Concurscommissär angeord-
neten Liquidierungstagfahrt zur Liqui-
dierung und Rangbestimmung zu
bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinen-
den angemeldeten Gläubigern steht das
Recht zu, durch freie Wahl an die
Stelle des Masseverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigerausschusses, die bis dahin
im Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

Laibach, am 22. Apr i l 1873.

( 8 8 5 ^ i s Nr. 21.680.

Relicitatwlt dritter exec.
Realitaten-Verfteigeruuq.

Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-
procuratur Laibach die exec. Feilbietung
de- dem Jakob Mlaler von Oberschischla,
resp. Nikolaus Weiß' Erben gehörigen,
gerichtlich auf 2054 f l . geschätzten Urb.-
Nr. 133. wm. I I , lo l . 96 aä Pepens<
fcld vorkommenden Realität pow. 2 f l .
70 kr. s. A. im Relicitationswege bewilliget
und hiezu eine Feilvietungs'Tagsatzung
auf den

3. M a i 1 8 7 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr in der Ge-
richtslanzlei, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei dieser
Fellbietungs-Tagsatzung auch unter dem
Schützungswcvthc hintangegeben werden
wird.

Die LlcitaUonsbedingnisse, wornach
insbesondere k W Licitant vor gemachtem

Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitations-Eommission zu erlegen hat,
suwie das ^chätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird der unbekannt wo be-
findlichen Anna Weiß von Oberschischla
und ihren allfülligel, Rechtsnachfolger»
erinntrt, daß ihnen der hierortige Hof-
uno Gcrichtsadvocat Dr . Robert r». Scyny
zum curator aä aowm bestellt worden ist.

Laibach, am 20. Dezember 1872.

(908—1) Nr. 105.

Erecutive
Realitäteu-Verfteigerunq.

Vom l. t. Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Karl Per-
jatel von Gotlschec die exec. Versteigerung
der dem Franz Pucelj von Slateneg Nr. 11
gehörigen, gerichtlich auf 1157 ss. geschätz-
ten Realität sud Urb.'Nr. 643 ad Herr-
schaft Reifniz bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

5. M a i ,
die zweite auf den

3. J u n i
und die dritte auf den

5. J u l i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Kanzlei, mit dcm Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LkitationS'Bedingnissc, womach
insbesondere jeder Licitant nor dem ge-
machten Anbote ein 10"/ , Vadium zu
Handen der Licitations-Eommisfion zu er-
legcn hat, so wie das Schätzungs-Pro«
tololl und der Grundbuchs-Extract können
in der dicsgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 6ten
März 1873.

(942—1) 'Nr. 8740

Erecutive
Realitäten-Versteigermlss.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adclsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Barthelmä
Oehovin von Tschermelitze die exec, Fcil-
bietung der dkm Lutas Bole von Kölsche
gehörigen, gerichtlich auf 3221 si. geschätz-
ten, im Grundbuche der Herrschaft Adels-
berg sud Urb.-Nr. 255 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tungs<Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. M a i ,
die zweite auf den

6. J u n i
und die drille auf den

8. J u l i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Gerichtskanzlei Adelsberg, mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realilät bei der ersten und zweiten Feilbic-
lung nur um oder über den Schätzungs,
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
Grunoduchsextract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Adelsberq, am
21. Dezember 1872.

(561—3) Nr. 470.

Erinnerung.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Stein

wird der Mar ia Braucher, Ursula Zigole,
Johann und Stefan Rosmann, dann
Mar ia und Mica Braucher, Maria Ros-
mann geb. Braucher, Ursula Zi.;ola, M a -
rianna, AgneS und Maria Rosmann, alle
unbekannten Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Jakob Podgorsel von Ull i t
wider dieselben die Klage auf Verjährt- und
Erloschenerllärung der auf der Realität
3ud Urb.«Nr. 43, Rctf.«Nr. 35 2ä Grund«
buch Domtapltelgilt Laibach zu ihren Gun-
sten intabuliert haftenden Satzposten und
sonstigen Rechte sud pwe». 29. Jänner

1873, Z. 470, hieramts eingebracht, wor<
über zur ordentlichen mündlichen Verhand-
lung die Tagsatzung auf den

3. M a i 1 8 7 3 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dm Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Heir Anton Kronabcthvogl, k. t. Notar
in Stein, als ourator 2>ä aotum auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigeuS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt wcrden wird.

K. t, Bezirksgericht Stein, am 30ten
Jänner 1873.

(915—3) Nr. 1442.

Reaffumierunst executiver
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Kuralt
von GorenavaS die excc. Versteigerung der
dem Johann Danic von Michelstetten go
hörigen, gerichtlich auf 8875 f l . 70 kr. ge«
schätztcn, im Grundbuchc Michelstctlen sud
Urb.-Nr. 79 vorkommenden Realität pew.
schuldiger 1513 f l . 8 kr. e. 8. o. im Rcassu-
mierungsweqe bewilliget und hiezu drei
Feilbictungs«Tagsatzungeti, und zwar die
erste auf den

1. M a i ,
die zweite auf den

3. J u n i
und die dritte auf den

3. J u l i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
hicrycrichts, mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrralität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nnr um oder über
den Schützungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitcmt vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchscxtract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg, am
16. März 1873.

(733—3) N r ^ 3 9 5 7

Bekanntmachung.
Von dem l. t. städt. dclcn.. Bezirks-

gerichte Laidach wird dem ui.bekannt wo
befindlichen Herrn Franz Ritter v. Moos-
hardt und der Maria Prußnit geborene Po»
gllinil oder deren allfälligen Rechtsnach-
folger bekannt gemacht:

Es habe wider dieselben Franz Zu»
panöic von Selo bei S t . Marein unter
10 Jänner 1873, Z. 395, die Klage auf
Verjährt- und Erloschencrtläiung
a) des für Herrn Franz Ritter o. Moos»

hardt rüctsichtlich des Kapitales im
Reste pr. 300 fl. haftenden Schuldschei-
nes vom 30 Jun i , intab. 11. Juni
1825, und

d) des >ür Mar ia Prußnil geborene Po-
gaönit rücksichtlich des Hciratsgutes per
1000 si. C. M . haftenden Heiratsbric-
fcö vom 10. Februar 1827, intab. 24ten
Juni 1833,

bei der Realität Rectf.-Nr. 415/a und
415/d ad Weixelbach hielgcrichtS einge-
bracht, worüber zum ordentlichen mündli-
chen Verfahren die Tagsatzung auf den

29 . A p r i l d. I . ,
vormittags 9 Uhr hiergcrichts, mit dem
Anhange dc« § 29 a. G. O. angeordnet
worden ist.

Die Geklagten werden dessen zu dem
Ende erinnert, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder inzwischen dcm
aufgestellten Curator D r . Franz Munda,
Advocat hierorts, ihre Rechtsbchelfe an
die Hand zu geben oder einen andern
Sachwalter diesem Gerichte namhaft zu
machen haben, widrigens diese Streitsache
mit dem aufgestellten curator kä aewm
verhandelt werden wird.

K. l . städt. deleg. Bezirksgericht l'ai«
bach, am 21 . Jänner 1873.

( 8 7 3 - 3 ) Nr. 1496.

Erecutive
Realitäten-Versteigennl«.

Vom l. t, Bezirksgerichte Tschernewbl
nmd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Vo«""
von Unterdeutschau die cxeculive Versttl'
gernng der dem Johann Vogrin «elM
gen, gerichtlich auf «80 ft. geschätzten Rea-
lität all Gut Tschernernbl sub 6urr.'
Nr. 324, p»F. 1119 bewilliget und h'ez"
drei Feiltmtungö.'Tagsatzungen, und zw>"
die erste auf den

30. A p r i l ,
die zweite auf den

30. M a i
und die dritte auf den

27. J u n i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr in del
Gerichtslarizlei, angeordnet worden-

K. !. Bezirksgericht Tschernembl""
25. Februar 1873. ^ .

(646—1) ^ Nr. 4^'

Dritte exec. FeilbietuO
Von dem t. k. Vezirlsgclichte ^ " °

setsch wird lundqemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef ^°

rup und Franz Kalistcr von Trieft "
Erben nach Johann Kalistcr gegen ''
hann Merse von Hrenoviz poto. 4 ^ . '
24 kr. o. 3. o. in dic NbgehaltenelM^
der ersten und zweiten executive» Fei ^
tung der gegnerischen im Grundbuches
Nr. 67 all Gut Nculoffcl Realität «'
williget, und wird zur dritten auf de"

5. Mail. I. ,,
anberaumten executive» FeilbietM
dem vorigen Bcscheidanhange gcschlu'.

K. k. Bezirksgericht Scnoselsch, '
30. Jänner 1873, .

( 8 8 7 - 1 ) Nr729ä»'

Dritte exec. FeilbietlB
Von, l . l . städt. deleg. B e z i r k s ^

Laibach wird im Nachhange zum ̂ , zi
vom 7. Jänner 1873. Z. 22.129, h""
bekannt gemacht: . <̂

Es werden über das vom Execul'^,,
fülner einvcrständlich mit dem A " "
gestellte Ansuchen die mit Bcsche'd,/.,„
7. Jänner 1873, Z. 22.129, auf d < . ,
März und 2. April 1873 a n g " " ' ^
ersten zwei exec. Fcilbietungen ^Ok<
Executcn gehörig gewesenen, nun °^He
ria Hitnit vergewährtcu, im M" ! . «^
Gutenfeld «ud Urb.'Nr. 55, lol, ^ ^ '
kommenden Realität mit dcm l ^ ; ^r
halten erklärt, dciß es lediglich ^
mit obigem Bescheide auf den

3. M a i 1 8 7 3 t>cr
angeordneten dritten cxcc. Fcilbiel" ^l ic
bezeichneten Realität sein Verlile'^ g ^ -
und daß bei dieser Feiltnetung <^ ^ ^ '
lität nöthigenfallö auch unter dc^ ^ l>
tzungswerthe an den Meistbietende
angegeben werden wird. c>a!bâ

K. l . städt. deleg. Bezirksgericht ̂
am 19. Februar 1873. ^ ^ M ^

(301—1j ^ '

Relicitatio". „ ,
Vom k. k. Bezirksgerichte " "

wird hiemit bekannt gemacht- ^
Es sei über Ansuchen des ^ ? . ^

verl, Vormund der Johan" ^ ° g^lic^
Kinder von Kcainburg, die e k " . »^
tion des auf 3250 si-gelA^ / O ' p '
Anton Rustja aus Slri lc. ^^c i tat '?! '
pach, nun in Krainburg, b" . ^ M ' '
am 19. M a i 1871.Z. 2 ^ b , u m ^
erstandenen, im Grundbuche ° " . " ^ c " '
schen Gi l t «ud Urb..Nr. 5 °° h a <
den Meicrhofes wegen n ' ^ ^ « ^ , t>e
Bedingungen auf Gefahr u"v " l d <
Erstchers Anton
3250 fl. 0. 8. «. bewilliget uno
bietungstagsatzunn auf den

5. M a ' l. -5., . hicrß
vormittags von H b "

ne.e Meierhof «Uen ^ ° u " , ^ d e
Schätzungswerthe hmtangcger

" ^ , 5 Sch^ungspro.°^K,>
tlonsbedingnisse «nd d c ^ ^ e l ^

2 7 . Jänner 1 8 7 3 .



655

Von guß-, schmiedeisernen und Thonröhren
und Verbindungsstücken M stets gr°ßes ̂ g« dî  (5on-
tinental-Actiengesellschaft für Wasser- und Gas-
anlagen in Berlin, Prinzenstraße 71; in Bres-
l ü l l , Altbüßeistraße 12; in ^ r ( l / i Radchtystraße Nr. 1. (835—7)

Fährnissen-
^ttsteigerung.
. .Infolge Bewilligung des l. k. Be-

Merichtes Laibach vom 21. April
.,^", g. 6066, werden die in den
l̂laß der Frau Franziska Burja

Neigen Fahrnisse, bestehend in
^ i d u n a , Wäsche, B e t t -
» , GinrichtuustSstucken,
schern und einigen P re t i osen ,

am 24. A p i l d. I .

!" ben gewöhnlichen Amtsstunden in
«? Stadt Haus-Nr. 42 am alten
l?lkte an den Meistbietenden gegen

Wch h ^ Bezahlung und Wegschaf-
>""3 hintangegeben werden, lw i i -8 )
^ a i b a c h , am 2 1 . April 1873.

( 1 0 1 ? ^ ^ ' N r . 20137

Curatorsbestellung.
., ^°m gefertigten l. t. Bezirksgerichte
^ b bekannt gemacht, daß d<e in der
^ktutionssache dcr l. l. Finanzprocura»
^ 8egen Johann Stopar von Seebach
^Älatthäus Siberlc von Seebach vor-
z ^ exec, RealfeilbietungSrubril vom
N ^ürz l. I . . Nr. 1544, dem Dr .
^"l'Naer, Advocat in Krainvurg, als

'Melltem Kurator zugestellt wurde.
30 w ^ Bezirksgericht Krainburg, am
^ P r i l 1873.
^ I t t -^2) Nr. 2012.

^uratorsbestellullss.
wird ? ^fertigten l . l. Bezirksgerichte
Elec.„> °" ' " gemacht, daß die in der
geuen m^°chc der t. l. Finanzprocuratur
6elea»e " ^ u s Podjcd von Moschc vor-
« e s ^ ^ ^ - Nealfcilbictungsrubrik vom
Dr K ' ^ März l. I . , Nr. l545). dem
" ls ' l l l i s? ' "»" , Advocat in Krainburg,

^'gestelltem Curator zugestellt wurde.
20 y,'̂  .̂  Bezirksgericht Krainburg, am
^ M l l 1873.

^"8^2s Nr^0097

Mratorsbcstellullst.
witt> s ^^" '« ten t. l. Bezirksgerichte
E^ ^lanlit gemacht, daß die in der
l»i l" .""̂ sachc dcr l. l. Finanzprocura.
^tb ' ^ ^^cn Margarcth «Vlarc von
^i ln!̂ . ^rgelegte Rubrik vom Gescheide
c i^nrz l. I . . Nr. 1354. dem Dr. Men>
Uell. "bvocatcn in Krainburg. als auf-

"em Curator zugestellt wurde.
3h. ^ l- Bezirksgericht Kraiuburg, am
^ ^ "^u 1873.

^ . ^) Nr. 1287.

, wte erec. Feilbietun«.
d'rk °." t. t. Bezirksgerichte Adclsbcrg
^cuti« 3?^ «cmacht, daß die in der
^rils. ' f lache des Jakob Manluö von
<5() f.^»en Paul Klebcar von lkal pow.
^ - 3 ^ ' -̂ e-mit dem Bescheide vom
^ , » M b e r 1872, Z. 8601, auf den
Butten l " "^ ^ ' ^ ^ i 1873 a„ae.
bittl,,, iwci ersten executive» Nealfcil-
^hcilc " > " ' ' ^ Einverständnis beider
slhen ^ .^^ bem für abgehalten angc«

"urden, baß es bei der auf den

^ 30. Apr i l l 8 7 3

^ b t t i i n ^ " ^ ' ^kn execuliven Feilbietung
H , " ^ " verbleiben habe.

^ 3e'b>, zlllsgerlcht AdelSberg, am
"Muar 1873.

WUWWWWWDW
(1015—li) Nr. 20l0. ^

(5i!lato!'sbestellullg.
Vom gefertigten t. t. Bezirksgerichte

wird bciamit gemacht, daß die m dcr
Exccutionssachc dcr l. l. Fmanzpiocura-
lur gegen V">tclmä Icrman von Krnill.-
bürg für Kaspar, Franz Prcuz und Maria
Rodman voislclegten Nulnilen vom Be-
scheide 12. März l. I . , Nr. 1356, dem'
Dr. Mcncmgcr, Advocat in Krainburg,
als aufgestelltem Curator zugestellt wurde».

K. l. Bcznlsgcricht Krainduig, am
20. Apnl 1873.
(889—2) Nr. 20,3^6.

Executive !
Realittttell-Versteigcrunss.

Vom k. t. städt. dcleg. Bezirksgerichle
Laibach wird bekannt gemacht: '

Es sei iibcr Ansuchen dcr l. l. Finanz,
ftrocuralur Laibach die excc. Feilbietung >
der dem Johann Nova! von Kleinratschrm ^
gehörigen, gerichtlich auf 2145 fl. geschah-!
ten Urb.-Nr. 21 ad Weinegg und der auf!
100 fl. geschätzten Urb.«Nr. 137 aä Zo«!
btlSbcrg pcta. 58 fi. 86 ' / , kr. f. A. be-!
williget und hiczu drei FcilbietungStügsa» !
tzungen, und zroar die erste auf den !

3. M a i , z
die zweite auf den ,

4. J u n i l
und die dritte auf den

5. J u l i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in dcr GerichlSkanzlei, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Fcilbiclung
uur um oder ilbcr den Schtihungowcrth,
bei der drillen aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die LicilationSbcdlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Badium zu Handen
der LicitationScommission zu crlcgcu hat,
so wie daS Schätzungsprotokoll und dcr
Glundbuchseftract tönneu in der dieSge»
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 9. Dezember 1872.

( 8 9 1 - 2 ) Nr. 20 522.

Erecutive
Realitüten-Velsteistcrung.

Vom l. l. stadl. beleg. Bezirksgerichte
Laibach wild bekannt gemacht:

^i> sei über Ansuchen dcr k. t. Finanz-
procuratur in Laibach die excc. Fcilbic-
tung dcr dem Lorcnz Gczliij von Draulc
gehöriM,, gerichtlich auf 305 fl. geschätz-
ten Ein.'Nr. 107 llä St . Bcit, dcr auf
540 f l . geschätzten Urb.-Nr. 144'/, aä
Commcnda Laibach und dcr auf 200 fl.
geschätzten Urb.'Nr. 154'/^ uä Commenda
Laibach poto. 115 ft. 76 tr. e. 8. e. bewilli-
get und h«rzu drei FeilbieluugS-TagsatzuN'
gen, und zwar die erste auf den

3 M a i ,
die zweite auf den

4. J u n i
und die dritte auf den

5. J u l i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von lO biS 12 Uhr in
der OclichlStanzlci, mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandlealität
bei dcr ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über den Schätzungswert!), bci
dcr dritten aber uuch unlcr demselben
hintangegeben werden wird.

Dic'LicitationS-Vedinguissc, wornach
insbesondere jeder Licitnnt vor gemachtem
Anbote ein !0"/„ Badium zu h.mdcn dcr
Licitationscommlssion zu erlegen hat, so
wie das SchätzungSprolotoU und der
Grundbuchtzcxtract tönncu in dcr dicS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 5. Dezember 1872.

(1005—2) Nr. 1647.

Executive Fahrmssen-
Vcrstcistcnmg.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des M . Lott-
ner in München die executive Feil-
bietung der dem Herrn Gustav Stedry
in Laibach gehörigen, mit gerichtlichein
Pfandrechte belegten und auf 1285 ft.
45 kr. geschätzten Fahrnisse, a ls :
Waren, Gewölbseinrichtung, Wagen,
Fässer, ExtraWeine und Liqueure,;
Pferde, Kaleschen, Zimmereinrichtung
bewilliget und hiezu zwei Feilbietungs-
tagsatzungen, die erste auf den

1. M a i

und die zweite auf den
15. M a i 1 8 7 3 , l

jedesmal um 9 Uhr vormittags im
Laibach, mit dem Beisatze angeordnet!
wordeu, daß die Pfandstücke bei der
ersten Feilbietung nur um oder über
den Schä'hungswerth, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter demselben
gegen sogleiche Bezahlung und Weg-
schaffung hintangegeben werden.

Laibach, am 1 . Apr i l 1873.

^21—3) Nr. 1545.

Executive ,
ReMäten-Versteigenmg.

Vom t. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Hs sei über Ansuchen dcr l . t. Finanz-
procuratur uom. des hohen Aerars die
exec. Versteigerung der dem Matthäus
Podjed von Moschc gehörigen, gerichtlich
auf I156 f l . geschätzten, im Grundbuchc
Pfantirchengilt St . Udalrici und Pfarr-
hof Rcclf.'Nr. 1 vorkommenden Realität
pctx). schuldiger l. f. Steuern per 53 ft.
59 kr. «. «. c bewilliget und hiczu drei
Fcilbictunas-Taczsahmlgcn, und zmar die
erste m>f dcn

3. M a i ,
dic zweite auf den

5. J u n i
und dritte auf dcn

5. J u l i 1 8 7 3 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
hicrgcrichts, mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß dic Pfandrcalitüt bci dcr ersten
und zweiten Fcilbictung nur um oder über
den SchätzungSwcrth, bci dcr dritten aber
auch unter demselben hintangcgcben werden
wird.

Die Ncitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Badium zu Handen der
licitationscommlssion zu erlegen hat, so
wie daS Schützungsprolololl und der
OrundbuchSextracl ldmicn in dcr dieS-
gerichtlichcn Registratur cingeschen wcrdeu.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
22. Mälz 1«73.

(869—2) Nr7^891.

Aufforderung.
Nachstehende unbekannt wo befindliche

Plntcien und deren ebenfalls unbekannte
Rechtsnachfolger, als:

Uisula Ändolsel von BruhunjavaS,
Matthäus Eröulj von Zagorica, Marga-
reth Pelerlin von Cesta, Anton Samral
von Ponilve, Margarclh und Michael
Pcleln von Ccsta, Maria, Anton, Gertraud
und Johann Pctric von Podprc, LulaS
und Vinzcnz Pcrjatcl von Podpci, Ma-
thias, Anton, Theresia und ftranziola
Nared von Dcbnik, Johann Babiö von
Zdcnötavas, Maria Pcrlo l'vn Ccsta, Io<
hann, Franz und Franzista Zgoncc von
Selo, Johann Mcßojedcc von Zagorica,
Franz. ssranzisla, Gertraud und Theresia
Ianiar von Hovagora, I cnu j Cimperman
von Narcdc, Marianna Germ von Kompoljc,
Maria Adamii von Malcliplje, Muria
Baltasar von Turjal, Josef, Marianna,
Franzisla und Anton Hoicoar von Kom»
poljc, Maria und Franzisla Gradiöar von

Gane, Johann und Franz Vabii von
Malaoub. Johann uud Anton Buöiaj
oon (5est̂ , Mai ia Hupaniii?on ssompolje,
Gevll, uüd Anton Olulj von Podsmrela,
Marianna Pozclnik. von sterlooica, Gre«
gor und Agnes Modic von St. Gregor,
Josef und Marianna Marolt vvn Jance,
Gregor Pcrouöel von St. Gregor, The»
rcsia Iatlic von Großlaschiz, Icrnej Zu«
zcl von Großlaschi), Icrnej , Mathias,
Anton, Franz und Maria Kozar von
Großl^schiz, Johann und Franz Rigler
von Graben, Marianna Praznil von Hru»
stooo, Anton, Mallliüus und Maria Obl.,l
in Dolncrctje, Marko, Johann, Josef,
u:,d Gcttraud Malovic von Podstcrmec,
Anton und Mathiab Marolt von Gerlog,
Gcora Ivanc von DvorSlavaS, Johcmn
Zlatorcpic von Großlafchiz, Valentin
und Matthäus Bulovec von Bulovca,
Jerncj Stul j von Podtogel, Andreas
Drobnic von Grabni, Anton Zalar von
Iatlicoo, Franz und Matthäus Zabulo»
vec oon Medoedjel, Maiic, und Ursula
Zadnik von Nooipot, Stefan AndolSrt
von Vcllcpoljanc, Anton und Josef Fron«
ccl von Ponilve, Jakob Telavec von
Rob, Jakob, Maria, Anna Cimperman
von Narcdc, Stefan, Maria und Margareth
^lindra von Ulaia, Maria, Johann und
Franzisla Dcbcljat oon Kleinlaschiz, LutaS
Gradis^r von Großoßolnil, Anna und
Franzioka Horevar von Kompolje, Anton
USenit von Kcroavupcc, Gcriraud Zabu-
kovcc von Podpcc, Maria, Johann und
Anton PluSnit von AucrSpcrg, Karl,
Max und Josefu Bachmeier von ^urke,
Anton Ivanc von Grohlaschiz, Agnes,
Maria und Marianna Tctaoec von Dvor-
Skavas, Iernc, Margarelh, Agnes u»d,
Viarill Ianulit von Zaloge, Johann
Marianna und Maria Viupar von Ker-
oavapei!, Maria, Anna, Anton und Ma»
thias PcrovSek von Kolcl, Stefan Kozar
von DoorSkavaS, Josef, Johann, Anton
u. FranziSlaGale vonKleinlolschnit, Fanny
Hoicvar von Zagorica, Maria MaroU
von Novipol, Anton Peknil von Zdensla»
vas, Katharina Zuzel von Sernjal, The-
resia, Johann und Anna Mestel oon
Maholje, Josef Kaplan von Malaslevicu,
Stefan, Margareth und Marianna M«l»
riniel von Marincel, Gertraud Debeljat
von Slerlovica, lllgnes Podlogar von
Podlog, Gclraud, Johann und Var-
lholmü Pclric von Podpei, Franz Ianinr
von Ilooagora, MntthäuS und Johanna
Germ von — werden nufgefor-

j dert, die für sie bei dem dieSgerichllichen
j Depositeuamtc erliegenden Privalschuldur-
' lundcn

! b i u n e n E i n e m J a h r e

so gewiß zu erheben, als wibrigens die-
selben aus der Depositenlassc an die Ge»
richtsregistratur ohne weitere Haftung des
Staatsärars abgegeben werden würben.

K. t. GezntSgericht Großlaschiz, am
23. März 1873.

(886—2) Nr. 22.005.

Reassumierung dritter exec.
Realitäten-Verstcinel ung.

Bom l. l. städt.-ocleg. Bezirksgerichte
iiaibach wird bekannt gemacht:

ES jci über Ansuchen dcr l. k. Finanz«
procuralm Vaibach die exec. Fcilbiclung
der dem Josef Mitlaucii von Rogalec
gehörige!!, gerichtlich auf 1375 fl. 40 tr.
geschätzten, im Grunobuche der Herr schuft
Auerspeig »ud Urb.'Nr. 354, Rectf.-
Nr. 139, wm. IV, toi. 59 vorkommen-
dcn Realität riet.o. 63 ft. 74 tr. nsp. des
Restes iin NcassllinierungSwcge bewilliget
und hiezu die FeilbielungS.Tagsatzung, und
zwar die dritte, auf den

3. M a i 1 8 7 3 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr in der
AlntSlanzlci, mil dcm Anhange anaeord-
net worden, daß die Pfandreulilät bei die.
ser Feilbietmlg auch unlcr dem Schä-
tzungswcrthe hintangcgeben werd>n wird.

Die k'icitalionsbcoingl'isse, wornuch
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Badium zu Hunden der
^icitationscommisfion zu erlegen hat,
so wie das SchätzungSprotololl und der
Grunobuchsrftratt können in der dieSae-
richtlichcn Registratur eingesehen werden

5!üibach, am 7. Janncr 1873
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werden sehr billig 2300 Stück trockene, im
vorigen Jahre geschnittene

Eiciien-
Fournier-Parkets.

Zu haben bei
Valentin Sussnik

in Bischofla(1029-1)

Ein Zählkellner,
cautionsfähig,

wird für ein im besten Betriebe
stehendes Gasthaus in E.al t iacl i
aufgenommen. (1032)

Auskunft ertheilt das A m i o i i -
eeii-lfiiiiM'au in LaHmch^
Hauptplatz 313.

Kunstwein
Fabrication.

Dieser höchst lucrative Fabrica-
tionszweig wird gegen Honorar gründ-
lich gelehrt. Anfragen unter k . I f t f t
p08w "i'68wut6, Graz. (1033)

ZÄHNE
unb (972—3)

Gebisse,
das Vorzüglichste in der ganzen üsicrreich.-
nngarischcn Monarchie, sind die von mir er-
fundenen l . l . a. pr . I i ihuc und Vc-
bi^e. und befindet sich von jetzt an mein

Atelier Wien,

I u sprechen von 8 Uhr srilh bis <i Uhr abend«.
Auch an Sonn- nnd Fciertaaen,

J>, HERZL,
k. l. Privilegiums-Inhabcr.

Eine

solide Person,
welche kochen und HauswirtMaft zu
führen versteht, wird zu cincm einzelnen
Herrn am Lande gesucht. Anträge unter
„»>. « . " Post ..St. Peter bei Königs-
berg" (Untersteiermarl). (1031—1)

Bcachtcnmnerth! ^
Der ergebenst Gefertigte dankt den p. t . geehrten Abnehmer» für das ihm bi«

letzt geschenkte'Zutrauen und empfiehlt sein großes Lager von nach neuester Fa^on und
Vlode verfertigten

GMMMßMlMM-o
«esonders erlaubt er sich auf die anderwärts so schnell beliebt gewordenen

Mrteffchirme
nifmerlsam zu machen.

Eine bedeutende Partie neuer Saunenschirme wird

50 ^ unter dem Jalmkspreise M S v e M u s t .
Ferner sind bci ihm in großer Auswahl 8e i6vn- , 2ano1i2,-, ^,Ip2.voa,-

lind 22uu»^oU-I l .v8sn»<:ki i l l2v ou ßru» und en aotail zu dcn billissste» Preisen
û haben.

Neberzüste und N e p a r a t u r e n . sowie Bestellungen vom Lande auf einzelne
Bchirmc werden genan nach Angabc prompt und billig ausgeführt.

Das Verlaufsmagazin befindet sich am

HauptPlatz Nr. 235 im 1. Stock, gasstllseits.
(844-4)

^ ^

L Mikusch.

Hotel Metropole
Ringstrasse, Franz-Josephs-Quai, Wien.

Eröffnung 20. April 1873.
Hotel ersten Ranges, 400 Zimmer, 25 Salons, Table d'hote, Saal, Restauration,
Lesezimmer mit Bibliothek und den vorzüglichsten in- uud ausländischen Jour- j
nalen, Rauch- und Billardsaal, Damensalon, Conversationaziminer, Personen-, i
(iepäcks- und Speise-Auszüge, kalte und warme Donau-Bäder. Telegraphen-
Btation im Hause, elegante Equipagen und Omnibusse, parkähnlichcr Hotolgarten
mit Pavillon. (1023)

Herrn L. Speiser, mehrjähriger Geschäftsleiter des Hotel Baur au lac
in Zurich, haben wir mit der Direction des Hotel Metropole betraut. ]

Hötel-Actien-GeselLschaft I
„Metropole."

E. k. priv. Kronprinz-Rudolfbahn.
Zur Lieferung von

2O*OOO Kun.-Fuss weichen,
3.3OO Kub.-Fuss liärclieii-,
4.4OO Hiili.-Fuss Elchen-,
3.6OO liiin.-Fiiss Pappel- und

S5O Huh.-Fusi Udel-Werkhölzern
^Bretter, Ps<»Mten und Ntollen)

werden bis IßV. M a i l . I . bei der General direct ion in W ien ge-
siegelte, mit „ A n t r a g anf Liefernng von Werkho lz " von außen
überschriebene und mit einer 50 kr. Stempelmarke versehene Anbote auf die
ganze oder cheilweise Erstehung angenommen.

Die Lieferungsbedingnisse können entweder bei der Generaldirect ion
in W ien oder bei der Betr iebsdirect ion in Tteyer eingesehen oder
über schriftliches Verlangen erholt werden.

Die Offerenten verpflichten sich durch ihre Anbote bis znm 3 Q . M a i
l . I . und haben ihren Antrag als abgelehnt zu betrachten, wenn sie bis
dahin eine schriftliche Zusage nicht erhalten. (1034)

Wien. am 21. APN« 1873. ^ G e n e r M r e c t m .

Zahnarzt Docent Dr. Tanzer
ans fira/

ordiuiert in der 2al»nl»ni1lcull6« nnd 2a,IiQt«t)I»nik täglich von « Uhr früh bi« 6 UhHchst
liier in Uaibach, „ I I o c « R I ^ I « , t » « < . " , 1. Stock/Zimmer Nr. 20 und 2 l . ̂  7°,M
stnd auch. sowie bei den Herren Parfnmmr 5l,ll,r und AMhcler l t i i - ^ l l i t i , seine M«"^ g)

>rate: Antiseptiton-Mundwasser nnd Pulchcriu-Zahnpulver und Zahnpasta zn haben. ( 9 ^ ^ ̂

Eipileptisclic lirämpse (Fallsucht] I
heilt brieflich der Specialarzt fiir Kpilepsio H r . O. K l l l i l i r l i , Berlin, l()üfn I
strasse 45. Augenblicklich über tausend Patienten in Behandlung. (2955-^f>^

Mii-VelU liil Nlelz Ui L^MMLi in M ^

Das

HOTEL DONAU
(Hotel ersten Range«) am Praterstern, gcgenilber dem I l o rad -ckn . und wenige lsch" l
vom I lor^^^vLtdl l l iQl ioky,

in nnmiltelblilel Nähe der Weltausstellung .̂ ^
! gelegen. l o i v g r a M o l l . nnd Il>2.in^2.^»tati l»u. 4 0 0 elegante, u»U ^

l lo lu fa r t der Neuzeit ausgestattete Tlu»u»«r.

Carl Traut,
'V°trl-N,rector, . . ^ . «

l. preuß. Hoflieferant, frliher Nestaurateur im .«„rsaale zu M o » b ^ ° ^ „ H
^ A n m e r k u n g : Gegenüber den Gerüchten von exorbitanten Preist« ' '^f^. ^
j Wiener Hotel«, stehen im „ I l o t o l D » » n . ^ « Zimmer W M - von 2 A " ,) L
^ per T a g - M V aufwärts zur Verfügung. l ^ ̂ , 2

Die k. k. privilegierte

WIENER M I E L S B Ä
(55-3) | n W i e i l

(eingezahltes Kapital: zehn Millionen Gulden; ^
emfiohlfc Angosichta der bald zu eröflhenden WeUiiusslonuvg

Dienste ihrer lianh-AbtlieilurKJ f ü r :

Accreditive, Incassi und Auszahli"1»61

und die Dienste ihrer Lagerhäuser für «•P0«

Spcaitioncn, Einlasrcnini? u. VcraoIH"*^

Drn<l und Bnlag von Ignaz v. «leinmayr t Fedsr V«mblrz.


